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Aufg. Kiesgrube am Tobelbach bei P. 706,2 ca. 3200 WNW von
Altmannshofen
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Ravensburg

Gemeinde: Bad Wurzach
Gemarkung: Seibranz

TK25-Nr.: 8126 Leutkirch im Allgäu-Ost
R/H-Werte: 3575150 / 5306600

Literatur:
Fesseler, W. u. Goos, W. (1988);  Geiger, E. (1969);  Huth, T. u. Junker, B. (2006);  Schöttle, M. (2007)

Beschreibung:
Am Tobelbach bei der Karlismühle ca. 2.200 m östlich von Seibranz befindet sich eine inzwischen aufgelassene

Kiesgrube, in denen fluvioglaziale Ablagerungen der Günz-Eiszeit abgebaut wurden. In dem ca. 20 m hohen Profil

erkennt man teilweise zu Nagelfluh verfestigte Schotter (Zeiler Schotter). Sie machen den größten Teil des insgesamt

ca. 30 m mächtigen Schotterkörpers dieser Eiszeit aus, der hier direkt über Tertiärablagerungen folgt. Die Schotter

sind bereits stark angewittert, was sich in der Mürbheit vieler Gerölle bemerkbar macht, ebenso wie im Vorkommen

von bis zu 16 m tiefen Schlotten. Überlagert werden die Zeiler Schotter noch von geringmächtiger Moräne der

Mindel-Eiszeit.
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